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Anzeige eines möglichen umwelt- bzw. abfallrechtlichen Verstoßes beim Rückbau von stillgelegten Wind-
energieanlagen im Windpark Kakerbeck 
 
 
Sehr geehrter Herr Gerike, 
 
anlässlich Ihrer Anzeige hinsichtlich möglicher umweltrechtlicher Verstöße im Zusammenhang mit dem Rück-
bau von stillgelegten Windenergieanlagen im Windpark Kakerbeck habe ich neben dem eigenen Fachbereich 
die Abfallbehörde, Bodenschutzbehörde, Wasserbehörde sowie das Bauordnungsamt in Kenntnis gesetzt, 
um Prüfung des Sachverhaltes nach Ihrem Fachrecht gebeten und, sofern erforderlich, um eigenständiges 
behördliches Handeln aufgefordert.  
 
Entsprechend der vorliegenden Rückmeldungen aus den beteiligten Fachbereichen kann festgehalten wer-
den, dass im Rahmen der Prüfungen kein ahndungswürdiger Verstoß nach jeweiligem Fachrecht (KrWG, 
BBodSchG, WHG, etc.) festgestellt werden konnte. Auch die immissionsschutzrechtliche Prüfung des Sach-
verhaltes hat ergeben, dass kein Verstoß gegen die Vorschriften des BImSchG festgestellt werden konnte. 
 
Hinsichtlich Ihres Verdachtes zum Vorhandensein von Schwefelhexafluorid liegen der unteren Immissions-
schutzbehörde aktuell leider keine Informationen vor, dass dieses Gas in den Windenergieanlagen verwen-
det wurde. 
 
Die einzelnen Fachbereiche des Umweltamtes behalten sich selbstverständlich weitere Vor-Ort-Kontrollen 
vor und leiten im Falle eines Verstoßes entsprechende Maßnahmen ein. 
 
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
 
Edler  
Sachbearbeiter 


